
Kreis-
.

siir den Kreis Marienburgwestprj
Erscheint Mittwoch und Sonnabend Abend.
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Nr. 85. Marienburg, den 26. Oktober. 1904.

Nr.

LandrätlicheBekanntmachungen.
1. Marienburg, den 15. Oktober 1904.

Jm Anschlußan meine Kreisblaits-Bekanntmachungvom

19. August d. Js., Kreisblatt Nr. 68, bringe ich hierdurch
das Verzeichnis dar bis Ende September·d. Js. er-

qudscheiue zur öffentlichenKenntnis.teilten Jahres-

å N a m e Stand
v

Wohnort Fssxxksk
1 Jantzen, Abraham Hofbesitzer Vierzehnhuben 22. 8. 04

2 Epp, Hermann » » »

3 Ehlert, Friedrich Oeionom Königsdorf ,,

4 Riemer, Gustav Gutsbesitzer Stalle ,,

5 Harnisch Kal. Baurat Marienburg 33. 8· 04

6 Peters; Otto Oekonom Brunau »

7 Bahrendt, Albert Rentier Sandhof 24. 8. 04’«

8 Woelke, Peter Hofbesitzer Ladekopp »

-9 Wirbe, Peter Gastwirt » »

10 Milenz, Franz Hofbesitzer Pletzendorf »

11 Friesen, Her-neun »
- Okroffekfeide »

12 Penner, Adolf Gutsbesitzer Gr. Lichtenau »

13 Klein, Martin Käfer Stobbendorf ,,

14 Krüger, Max Student Neuteich ,,

15 Tornier, Max Gutsb.-Sohns Lindenau 25. 8· 04

16 Lück,Herrnanu «

Oekonom Orlofs »

17 Grothe Amtsvorsteher Gr. Lichteuau »

18 Aßmus, Paul BuchdruckereibMarienburg 26. 8, 04

19 Ebeling, Emil Gutsbesitzer Kunzendorf -

»

20 Enß, Gustav Landwirt Stadtselde »

21 Janzen, Gerhard Hofbesitzer Fürsterwerder »

22 Dyck, Theodor Rentier
-

Mieleuz
-

»

23 Wein-, August Hofbesitzer
"

Stadtfelde 27. 8. 04

24 Queck, Jakob Gutsbesitzer Altmünsterberg »

25 Driedger, Gerhard Hofbesitzer Tiege »

26 Guß, Johannes Gutsbesitzer Schl.-Kalthos »

27 Wadehn, Walter Landwirt Neuteichsdorf
» »

28 Müller, J. KgLStrommstiPlatenhof 29· 8« 04

29 Fotb, Artur Oekonom Küchwerder —»

30 Winkler, Heinrich Gastwirt Schöneberg 30. 8» 04

31 Quiring, Johannes Hofbesitzer Klettendorf 31· 8« 04

32 Gertzen, Rudolf
"

,, Halbstadt »

33 Wiehler, Johannes ,,
Klettendorf »

34 Honrich Gutsbesitzer Kunzendorf 1. 9. 04

35 Baldt, Johannes Kaufmann Drei Rosen »

36 Baldt, Richard ,, »
«

»

37 Schmidt, Heinrich MühlenbesitzerHohenwalde »

38 Schmidt, Eduard Gutsbesitzer Pr.Kö:-iigsdori2. 9. 04

39 Friedrich, Max Hofbesitzer Palschau 3. 9. 04

40 Löwen, Johannes .,
- Heubuden »

41 DombrowskiBruno ,, Schöneberg 5. 9. 04

42 Bachmanu, Max Landwirt » Kunzendors »

43 Bielfeldt, Eurt » Mielenz »

44 Neufeldt, Albert Hofbesitzer Schöneberg 6. 9. 04

45 Kl. Montau 8. 9. 04Radtle, Franz - Kutscher

Kopf wie nebenftebend.
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Liegmann

Thiede, Ernst
Lietz, Eduard

Hellwig, Theodor
Mürau, Karl

Becker, Robert

Bergmann, Gerhard
van Riesen, Eduard
van Riesen, Emil

Wichmann, Adolf
Wirbe, Richard
Foerster
Penner, Jakob
Claaßen, Johannes
Thiel, Theodor
Störmer, er
Futter, Hermann
Penner, Gustav
van Riesen, Heinrich
Claaßen, Jakob
Brünlinger, Adolf
Haefe, Einil
oan Riesen, Otto

Epp, Heinrich
Rempel, Heinrich
Sönke, Vieior

Wiens, Gustav
Janzen, Gustav
Wiede, Artursz
Claaßen, Wilhelm
Ludwig, Ernst
Tornier, Richard
Grunau, Georg
Harder, Heinrich
Z vian
Enß, Brutto

Fahn, Max
Claaßen, Richard
Flter, Otto

Flieh Win
Guß, Gustav
Bielfeldt, Adolf
Sielmann, Wilhelm
Jantzen, Cornelius

Großnick,Heinrich
Engler
Zimmermann, Frz.
Welle, J.
Zemke .

Schulz, Friedrich
Kröten Joh.
Friesen, David

KgL Wasser-
bauwart

Fischer
Gutsbesitzer
Hofbesitzer
Gutsbesitzer

»

Hofbesitzer
Oekonom

Gutsbesitzer
Hofbesitzer
Bürgermeister
Besitzer
Hofbesitzer
Gutsbesitzer

KäseZeipachter
Besitzersohn
Hofbesitzer

Wurstfabrilant
Hofbesitzer

-

Amtsvorsteher
Hofbesitzer
Gutsbesitzer

Landwirt

Hofbesitzer
Landwirt

Hofbesitzer
Landwirt

Gutsbesitzer
Landwirt

Hofbesitzer
KgL Major
Landwirt
Oekonom

Hofbesitzer
Gutsbesitzer
Landwirt

Gutsbesitzer

Landwirt

Hofbesitzer
Landwirt

Töchtersch.-Dir
Kaufmann
Amtsvorsteher
Kgl.Stroinmst1
Hofbesitzer

Rentier

Montauerspitz

Sorgenort
Schönwiese
Schöneberg
Altmünsterberci
Walkm. Mrbg
Thiergartsf
Neuteichsdors

Schadwalde
Brösle

Tiegenhof
Schwansborf
Heubuden

«

Tiege
«

Schlablau ,

Schönhorst
Jrrgang
Eichwalde
Herrenhagen
Marienburg
Riickenau
Marienau

Tiegenhagen
Grunau

Eichwalde
Bärwalde

Gr. Lesewitz
Fürstenwerder
Marienau

Brunau

Pruppendorf
Simonsdorf
Warnau

Marienburg-
Marienau
Gr. Lchtenau
Simonsdorf
Eichwalde

Sandhof
Gnojau
Altweichsel

"

Palschau
Kalieherberge
Marienburg
Tiegenhof
Bärwalde

Marienburg
Brodfack
Heubuden
Platenhof
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Kopf wie vorstehend.

98 Treibe Oberlehrer Liegsnhof 29 9. 04

99 Glaser, M. orakt. Arzt ,, ,,

100 Thießen,Heinrich Lmdwirt Tiege ,,

101 Wartenrim Gustav Pächter Vordenau 30. 9. 04

102 Tornier, Max Gutsbesitzer Tragheim »

Nr. 2·
.

Marienburg, den 20. Oktober 1904.

DiejenigenOrtsbehörden,welche die Rekrutierungsstamni-
rollen für das Kalenderjahr 1885 noch nicht eingereicht haben,
weTDCU - Erfucht dieselben bestimmt binnen 8 Tagen
einzureichen.

Nr. 3. Marienburg, den 18. Oktober 1904.

Nach § 2 dir Bundesratsbestimniungen über das Arbeiten
und den Verkehr mit Krankheitserregern vom 28. April
d. Js. (R. G. Bl. S. 159) bedürfen auch diejenigen, welche
mit Erregern von Tierkrankheiten, welche der Anzeigepflicht
unterliegen, arbeiten oder sie in lebendem Zustande aufbewahren
wollen, der Erlaubnis der zuständigenPolizeibehördedes Ortes,
in welchem der Arbeits- oder Aufbewahrungsraum liegt. Der-

selben Erlaubnis bedarf, wer lebende Kulturen von Erregern
der vorerwähntenTierkrankheiten oder Material, welches solche
Erreger enthält, feilhalien oder verkaufen will. -

Nach den ministeriellen Aussühruugsvorschriftenund der

Verfügung des Herrn Regierungs-Präsidentenvom 30. August
d. Js. A. II 4631J8 ist für Preußen die Ortspolizeibehörde
die hierfür zuständige Behörie Danach unterliegt auch der
bisher freie Handel und Verkehr mit Kulturen pp. der Er-

reger von Rotlauf, Schweineseuche(Schweinepest),Milzbrand,
Geflügelcholerapp. den einschränkendenBestimmungen der §§ 2

bis 4 a. a. O. mit der Maßgabe, daß Aerzte und Tierärzte
einer Erlaubnis nicht bedürfen, sondern nur Anzeige zu er-

statten haben. Was dagegen Laien anbetrifft, so ist nunmehr
unbedingt darauf zu halten, daß diese, wenn sie mit Kulturen

bezw. Material der vorgenannten Art arbeiten, bezw. sie auf-
bewahren, verkaufen oder feilhalten wollen, die behördliche
Erlaubnis einzuholen haben. Diese Erlaubnis darf nur für

bestimmte Räume und nur nach Ausweis der erforderlichen
wissenschaftlichenAusbildung erteilt werden. Die Ortspolizei-
behörden haben vor der Entscheidung über Genehmigungsan-
träge nach §§ 2 bis 4 a· a. O. an« mich zu berichten und

meine Zustimmung einzuholen. Den Berichten ist, wenn es

sich um Erreger von Krankheiten handelt, die auf Menschen
übertragbar sind und gleichzeitig der Anzeigepflichtnach § 10

«

des Reichsviehseucheugesrtzesunterliegen, wie z. B. Milzbrand,
eine gutachtliche Aeußerungdes Kreisarztes und Kreistierarztes
und bei Erregern von Tierkrankheiten, die der Anzeigepfltcht
unterliegen, aber nicht auf Menschen übertragbar sind, wie

z. B. Rotlauf, Schweineseuche (Schweinepest),«Geflügelcholera,
ein Gutachten des Kreistierarztes beizufügen.

- ." Die Ortspolizeibehördenwerden ersucht, solchenPersonen,
welche ohne Erlaubnis mit Kulturen von Seuchenerregern ar-

betten, sie aufbewahren, feilhalten oder verkaufen dieses zu

verbieten und sie eventuell gemäß § 46 No. 3 des Gesetzes
vom 30. Juni 1900 (R. G. Bl. S. 306) zur Bestrafung
zu ziehen.

Nr. 4. Marienburg, den 21. Oktober 1»904.
Dem HufbeschlagmeisterAugust«Jepp aus Reichfelde

Kreis Marienburg, welcher am 26. September 1904 nach ein-

monatlichem Besuche der Anstalt ·-

zur Ausbildung von Lehr-
schmiedemeisternzu Charlottenburg die vorgeschriebenePrüfung
bestanden hat, ist von der Prüfungskommisfiondie Berechtigung

157 —»

erteilt, den Titel «Hufbeschlaglehrmrister« zu führen und

als Vorsteher einer nach dem G:fetze vom 18. Juni 1884

vorgesehenenLehrschmiedezu wirken.
"

Bekanntmachungenanderer Behörden.
Nr. 1.

"

Marienburg, den 23. Oktober 1904.

Saatenstand um die Mitte des Monats Oktober 1904

im Kreise Marienburg Westpr.

Begntachtnngsziffern (Noten): l = sehr gut, 2 = gut, 3 = mittel,
·

4 = gering, 5 I: sehr- gering.

Durchschnittsnoten für den

Anzahlder von den Vertrauens-

Fruchtarien Regieryngæ
mannern abgegebenen Roten

Staat bezrrk .

» ,

«

Den-is 1s2s3f415i—232—3;3——454—-5
Winterweizen 2 6 i

4,0 3

Sommerweizen
Winterspelz 2,1
Winterroggen 2,7 4,0

«

3

Sommerroggen
Sommergerste
Hafer ,-

Kartoffeln
Klee - 3,6 4,2 2 1 1

Luzerne 3,1 3,9 1 1

Wiesen
« i

Königl. statistisches Bureau. Blen ek.

Nr. 2. Das Dienstbuch Nr. 251, vom Amt Tannsee
.. am 16. 11. 1899» ausgestellt für Friedrich Bach, ist an-

geblich verloren gegangen und wird für ungältig erklärt.
Dem p. Bach ist unter der Nr. 359 ein neues Dienst-

buch ausgestellt.-
- -

Lindenau, den 24. Oktober 1904.

Der Amtsvorsteher.

Nr. 3. Nachdem die Rotlanfseurhe unter den

Schweinen des Besitzers Pelz in Alt-Rofe"ngart erloschen-
und die Desinfektion des Stalles ausgeführt ists, werden die

Sperrmaßiregelnhiermit aufgehoben.
Markushof, den 24. Oktober 1904.

Der Amtsvorsteher.

Nr. 4. Steckbrief.
Der Korrigende, Arbeiter Josef Nowak ist am 20. d. M.

von dem AußenarbeitspostenBlugowo, bei Linde, Kreis Flaiow
Wesipr. entwichen. Es wird um Festnahme und Mitteilung
hierher ersucht.

«

Personalbeschreibnnm Geburtsort Neiße,Kr. Neiße,
Geburtsdatum 21. März 1863, Religion katholisch,Größe
1,65 m, Haar dunkelblond, Stirn gewöhnlich,Augenbrauen
dunkelblond, Augen blau, Nase groß, Mund gewöhnlich,Zähne
fehlerhast, Bart rasiert,«Kinn oval, Gesichisbildung länglich,
Gesichtsfarbegesund, Gestalt mittel, Sprache deutsch.

Besondere Kennzeichenkeine.

Bekleidnng: Englischlederanzug, bestehend aus Jacke,
Hofe und Weste, gestetnpelt P. B. A-, Lederschuhe,Tuchmütze
ohne Schirm. —

«

Konitz, den 20, Oktober 1904. —

Der Direktor der Provinzial-Besserungs-und Landarmen-Anstalt.
G r o f e b e r t.

Druck von O. Halb sMarisenburg


